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Schönstatt, 8. Mai 2025 

 

Lieber Heiliger Vater Leo XIV., 

 

in dieser Zeit von Unfrieden und Polarisierungen hat die Welt die Botschaft des Evangeliums und 
unseres Herrn Jesus Christus dringend nötig. In dieser Zeit erwählten die Kardinäle und der 
Heilige Geist Sie, unsere Kirche zu führen, und wir durften Ihre ermutigende Botschaft und Ihre 
Sehnsucht nach tiefem Frieden vernehmen.  

Ich darf Ihnen im Namen der gesamten deutschen Schönstatt-Bewegung danken, dass Sie 
diesen Ruf angenommen haben, und beste Segens- und Glückwünsche aussprechen. Ich 
verspreche Ihnen unser Gebet und waches Mitgehen, unseren Einsatz für ein friedvolles und 
gerechtes Miteinander.  

Als deutsche Schönstatt-Bewegung stehen wir in verschiedenen Aufbrüchen: Im Vertrauen auf 
die Quelle unserer Spiritualität, das Liebesbündnis mit unserer Dreimal Wunderbaren Mutter, 
begegnen wir den Herausforderungen unserer Zeit. Der Weg des Liebesbündnisses schlägt sich 
in fünf Glaubensvollzügen nieder: Im Glauben, dass jeder Mensch eine originelle Berufung von 
Gott hat, in der Überzeugung, dass jeder Mensch wachsen kann, dass Gott in unserem Leben 
führt, dass der eigene Beitrag zählt und dass wir in das Charisma im Nächsten vertrauen dürfen. 
Dieses gegenseitige Vertrauen ist die Grundlage von Frieden. Maria ist die große Erzieherin auf 
diesem Weg, und ihre liebevolle Begleitung und Führung wünschen wir auch Ihnen.  

 

In tiefer Verbundenheit in Christus und Maria, 

 

Pater Felix Geyer 
Schönstatt-Bewegung Deutschland 
Leiter 


